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„Unruhig ist mein Herz bis es Ruhe findet in Dir, o Gott“ (Augustinus) 

 

Liebe Gemeinde, 
der August geht zu Ende. Immer mehr kehren aus dem wohlverdienten 
Urlaub zurück, mit vielen Eindrücken und Erinnerungen. Andere haben sich 
zu Hause und in der Umgebung erholt, ohne weite Fahrten oder Flüge 
unternehmen zu müssen. Und alle haben hoffentlich neue „Energien“ 
getankt und konnten in der entspannten und entspannenden Zeit manches 
an vorher vorhandenen Lasten und Belastungen ablegen. 
Bald beginnt wieder das neue Schuljahr. Für einige beginnt ein neuer 
Lebensabschnitt mit dem Wechsel in eine andere Schule oder in die Uni 
oder an einer neuen Arbeitsstelle. 
Seit über 2 Jahren beschäftigt, ja plagt uns die Corona-Pandemie. Ist sie 
nun endlich vorbei? Sicherlich noch nicht ganz, 
aber seit dem Frühsommer gab es immer mehr 
Lockerungen; es gilt das Versprechen, dass es 
im Herbst zu keinem „Lockdown“ und zu keinen 
Schulschließungen mehr kommen wird. Und in 
den letzten Monaten hat sich gezeigt, dass sich 
zwar sehr viele infiziert haben, aber es bei sehr 
vielen auch zu einem relativ mildem Verlauf 
gekommen ist (wenn auch nicht bei allen). 
Große Feste und Veranstaltungen, Hochzeiten 
und andere Feiern konnten wieder stattfinden. 
Auch viele Großveranstaltungen konnten wieder 
durchgeführt werden; das Stadtfeste, das Studi-
engenossenfest, das Pfarr- und Kindergarten-
fest, Konzerte und Stadionbesuche waren wie-
der möglich. Und alle erfreuen sich im  
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Sommer  des  Lebens  -  und das  ist  auch gut  so -  nach der  letzten,  oft  eher
drückenden Zeit.
Und  so  freuen  wir  Mürschter  Augustiner  uns,  mit  Ihnen  -  nach  3  Jahren
Zwangspause  -  endlich  mal  wieder  ein  Augustinusfest  in  gebührender  Form
feiern zu können.
Wir  laden  Sie  am  Sonntag,  28.08.2022,
1830 h zunächst  zum  Gottesdienst  in  die
Klosterkirche ein.
Anschließend möchten wir bei Leberkäs und
Klosterbier  vom  Fass  mit  Ihnen  in  der
Mensa  des  Studienseminars  weiterfeiern
(natürlich gibt es auch etwas für Vegetarier
und diejenigen, die keinen Alkohol möchten
).
Wir  haben  in  vielerlei  Hinsicht  unruhige
Zeiten durchzustehen; von daher ist es gut,
immer wieder innezuhalten und zur Ruhe zu
kommen,  Gottesdienst  zu  feiern  und
miteinander zu beten; aber auch in anderer
Form  Gemeinschaft  zu  pflegen  und  zu
feiern.
Ihr 
P. Rudolf

Nach der Primiz von Br. Marcel

Liebe Reichenbacher, 

nachdem wir am 30.November 2019 in der Augustinerkirche in Würzburg meine 
Priesterweihe gefeiert haben, konnten wir am 8.Mai endlich die Primiz nachholen – 
daraus wurde ein kleines, schönes und gemütliches Dorffest.

Gerne, berührt und dankbar denke ich an diesen Tag mit dem Gottesdienst und dem 
Zusammensein am Feuerwehrhaus zurück: liebe Begegnungen und kulinarische 
Leckereien bei wunderschönem Wetter – es war wunderbar. 

Euch allen möchte ich ganz herzlich für die Verbundenheit, das Engagement, die 
Mithilfe und Mitgestaltung, die Begleitung durch Gebet sowie für die persönlichen 
Glückwünsche und Geschenke danken. Vergelt’s Gott! 

Euch allen eine schöne und erholsame Urlaubszeit und herzliche Grüße – bleibt 

behütet und gesund!

Euer Marcel
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Samstag 20.08.2022 Hl. Bernhard von Clairvaux

Burghausen 18.30 VAM Karin u. Elisabeth Schmitt mit Eltern u. Schwiegereltern
Fam. Reuscher u. Kiesel
Hildegard u. Hugo Schmitt u. Maria u. Otto Schmitt

Sonntag 21.08.2022 21. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Pfarrkirche 10.30 MF Egid Schlembach/ Herbert Schmid/ Bernhard Schanz u. Angeh.

Klosterkirche   08.30 MF     Georg u. Elviera Blank
Franz u. Winfried Gehring mit Eltern, Eltern Reulbach,
Fam. Krenzer u. Kleinheinz, Fam. Sturm

Althausen 09.00 MF für den pastoralen Raum
Maria u. Reimund Seit, Elisabeth u. Hans Brust

Reichenbach 09.00 Wort-Gottes-Feier 

14.00 Tauffeier

Montag 22.08.2022 Maria Königin

Althausen 18.30 MF entfällt

Dienstag 23.08.2022

Klosterkirche 08.00 MF Maria u. Longin Halbig sowie leb. u. verst. Angehörige

Reichenbach 18.30 MF Theobald Jungklaus u. Angehörige
Reinhold Beck, Eltern u. Schwiegereltern
Rita Zehe u. Walter Kröckel
Fritz u. Willibald Bach u. Eltern

Mittwoch 24.08.2022 Hl. Bartholomäus

Klosterkirche 18.30 MF Hiltrud Herterich u. Angehörige
Verstorbene Arbeitskolleginnen

Donnerstag 25.8.2022

Klosterkirche 08.00 MF Rudolf Wachtel, Eltern u. Geschwister

Freitag 26.08.2022

Klosterkirche 08.00 MF Fam. Julius Ott u. Angehörige

Samstag 27.08.2022 Hl. Monika

Reichenbach 18.30 VAM Helmut Heiß u. Angeh. / Alfred u. Irmgard Bötsch u. Angeh.
Armin Köberlein u. Angeh. / Arnold Nöth u. Angehörige
Verst. Fam. Hein u. Jungklaus / Bruno u. Katharina Werner u.
Walburga u. Hubert Bömmel u. Pfr. Reuss
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Sonntag 28.08.2022 22. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Pfarrkirche 10.30 MF Norbert Düring u. leb. u. verst. Angehörig u. Michael Beudert
Theo Seger, leb. u. verst. Angehörige
Barbara Schmitt / Edith Pacholet u. Angehörige
Siegfried Seit u. Helga Denner u. Angehörige

Klosterkirche 08.30 MF Theresia u. Martina Heßdörfer u. Angehörige

18.30 MF FESTGOTTESDIENST zum Augustinusfest

Brünn 09.00 MF Fam. Krug u. Federlein u. Mina Bocklet
Gustav u. Olga Halbig u. Angehörige

Montag 29.08.2022 Enthauptung Johannes des Täufers

Althausen 18.30 MF Eugen u. Irmgard Klein / Verstorb. d. Fam. May u. Bieberich

Dienstag 30.08.2022

Klosterkirche 08.00 MF Intention Konvent St. Michael

Reichenbach 18.30 MF entfällt

Mittwoch 31.08.2022

Klosterkirche 18.30 MF nach Meinung

Donnerstag 01.09.2022

Klosterkirche 08.00 MF Stanislaus Franz

Freitag 02.09.2022

Klosterkirche 08.00 MF Josef u. Hilde Zwierlein u. Angeh. Zwierlein-Wehner

Samstag 03.09.2022 Hl. Gregor der Große

Klosterkirche 19.00 MF Lichterprozession zum Maria-Trost-Fest entfällt, 
da in diesem Jahr keine Wallfahrt aus Machtilshausen nach Münnerstadt kommt

Burghausen 18.30 VAM Karl Zakravsky u. Angehörige
Bertram Becker (Seelenamt)
Rita u. Reinhold Schmitt u. Dieter Alberth
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Sonntag 04.09.2022 23. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Pfarrkirche 10.30 MF Theo Seger, leb. u. verst. Angehörige
Paula u. Erich Köhler
Walter Back u. Angehörige
Gerhard u. Tobias Krenzer

Althausen 09.00 MF Anna Rieff u. Johann Rieff u. verstorb. Angehörige

Reichenbach 09.00 Wort-Gottes-Feier

Montag 05.09.2022

Althausen 18.30 MF entfällt

Dienstag 06.09.2022

Klosterkirche 08.00 MF verst. Angehörige Fam. Jaksch u. Beck
Frieda u. August Kraft

Reichenbach 18.30 MF Raimund u. Josefa Seith
Reinhold Greubel u. Angehörige
Anneliese Heiß u. Angehörige

Mittwoch 07.09.2022

Klosterkirche 18.30 MF Lindhorst Saar u. leb. u. verst. Angehörige

Donnerstag 08.09.2022 MARIÄ GEBURT

Pfarrkirche 10.30 MF Leb. u. Verstorbene Mitglieder der 
Heimatspielgemeinde Münnerstadt
Elfriede u. Ernst Mangold
Fam. Pfeufer – Schilling

14.00 SCHWEDENPROZESSION ab Pfarrkirche

Freitag 09.09.2022

Klosterkirche 08.00 MF Stanislaus Franz

Samstag 10.09.2022 Hl. Nikolaus von Tolentin

Talkirche 13.00 Trauung

Burghausen 18.30 VAM Gabriele Müller
Libor Katzenberger u. Angehörige

Reichenbach 13.00 Trauung
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Sonntag 11.09.2022 24. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Kollekte: Kirchliche Öffentlichkeitsarbeit / Katholisches Schrifttum

Pfarrkirche 10.30 MF Irmgard Ortner u. verst. Angehörige
Josef Kormann u. Eltern Berninger
Anni u. Gabriele Balling

Klosterkirche 08.30 MF Anna u. Franz Hoffmann

18.30 Vesper
,

Althausen 09.00 Wallfahrt ab Kirche Althausen zur Talkirche
Talkirche 10.30 MF Christina u. Alfons Gadamer u. Fam. Stapf

Reichenbach 09.00 MF Reinhold Beck u. Angehörige
Raimund u. Edeltraud Back u. Angehörige
Julius u. Elfriede Wilm u. Angeh. / Eleonore Back u. Angeh.
Rudolf, Amanda u. Erich Behr u. Ingeborg Eckes

Michelsberg 18.00 BERGZEIT
„Lebenslinien – Dankbarkeit, Ernte“

Montag 12.09.2022

Althausen 18.30 MF Cyriak Bieberich u. leb. u. verstorb. Angehörige

Dienstag 13.09.2022 Hl. Johannes Chrysostomus

Klosterkirche 08.00 MF Zur immerwährenden Hilfe

09.00 Schulanfangsgottesdienst (1. Klasse Grundschule)

Reichenbach 18.30 MF Zu Ehren der Muttergottes von der immerwährenden Hilfe
Verst. Fam. Zitzmann u. Pretscher u. Waldemar Back
Ludwig Beck, Eltern u. Schwiegereltern

Mittwoch 14.09.2022 KREUZERHÖHUNG

Klosterkirche 08.30 Schulanfangsgottesdienst (2. – 4. Klasse Grundschule)

18.30 MF Maria u. Longin Halbig sowie leb. u. verst. Angehörige

Donnerstag 15.09.2022 Gedächtnis der Schmerzen Mariens

Klosterkirche 08.00 MF Verstorbene Fam. Josef u. Heinrich Brückner u. Angehörige

10.15 Schulanfangsgottesdienst (Mittelschule Münnerstadt)

Freitag 16.09.2022 Hl. Kornelius u. Hl. Cyprian

Klosterkirche 08.00 MF Maria Schmitt
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Samstag 17.09.2022

Brünn 18.30 VAM Maria u. Ludwig Geier

Sonntag 18.09.2022 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Pfarrkirche 10.30 MF Martha u. Arnold Peschel u. Angehörige
Helmut u. Joachim Wohlfromm u. Angehörige
Verst. Egid Schlembach
Fam. Schmid - Beudert, leb. u. verst. Angeh.

13.00 Tauffeier

Klosterkirche 08.30 MF Georg u. Elviera Blank

Burghausen 09.00 MF Fam. Schmitt-Balling u. Adolf Klemm
Hans u. Auguste Henninger u. Helmut Will
Heinrich u. Betty Ortloff u. Angehörige

Reichenbach 10.30 MF Lydia Hochrein u. Angehörige
Verst. Fam. Söder u. Josef Fuchs
Anton u. Hildegard Trägner u. Fabian Seith

___________________________________________________________________

Beichte oder Beichtgespräch:
Samstag, 10.09.2022 von 10.00 bis 11.00 Uhr
Treffpunkt:  Im Vorraum der Klosterkirche – 
                   Beichtwillige werden dort abgeholt; Beichte in der Sakristei

Oder nach telefonischer Vereinbarung mit einem der Priester:
P.Rudolf: (09733) 81 14-28 P. Markus: (09733) 81 14-53
P. Gregor: (09733) 78 74 14-14 P. Arno (09733) 78 74 14-05

Erteilung der Krankenkommunion
bitte im Pfarrbüro anmelden ( 09733 / 9630

_____________________________________________________________

Wir beten für unsere Verstorbenen:

Herrn Bertram Becker, Burghausen, 83 Jahre
Herr Josef Schmitt, Burghausen, 84 Jahre
Herrn Wolfgang Kern, Münnerstadt, 84 Jahre

Das Sakrament der Taufe empfingen:

Jorn Richard Dyk, Brünn
Fritz Trägner, Reichenbach
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Gelobter Feiertag - 8. September 

Sie  haben  es  über  die  Zeitung  sicher
mitbekommen: Der Gelobte Feiertag der Stadt
und  der  Bürgerschaft  Münnerstadts  am  8.
September, mit der sog. Schwedenprozession
zu den Stadttoren, wurde in die UN-Liste des
„Immateriellen  Kulturerbes“  aufgenommen  -
zusammen  mit  dem  Heimatspiel,  das  den
Grund für  den Gelobten Feiertag dramatisch
auf  die  Bühne  bringt:  Dass  Münnerstadt  im
30-jährigen Krieg vor der Zerstörung bewahrt
blieb,  weil  die  Gottesmutter  Maria  die  Stadt
beschützt hat.
Am 27. Juni war eine Delegation der Stadt,  der  Kirchengemeinde und der
Heimatspieler in Nürnberg, um die Urkunde entgegen zu nehmen.

Und endlich  -  nach zwei  Corona-Jahren,  in  denen es  nicht  möglich  war  -
dürfen wir die Prozession wieder durchführen. Dazu lade ich Sie alle herzlich
ein.
Sie findet in der vor Corona üblichen Weise statt:

14 Uhr   Beginn in der Kirche
  von da aus Prozession zu den Stadttoren mit Gebeten und Liedern
  an den Stadttoren jeweils Station mit Gebeten und Sakramentalem 
  Segen
  feierlicher Abschluss in der Kirche

Ich bitte Sie auch darum, die Häuser am Prozessionsweg zu schmücken.

Da durch die  Aufnahme des Gelobten Feiertags  in  die  Liste der „Immate-
riellen Kulturerbe“  möglicherweise auch auswärtige Zuschauer in der Stadt
sein  werden,  ist  es  umso  wichtiger,  dass  die  Prozession  als  religiöse,
geistliche  Veranstaltung  erfahrbar  wird,  und  nicht  als  eine  Art  Vorführung.
Dies erreichen wir dadurch, dass Sie sich beteiligen, mitgehen, mitbeten und
mitsingen. Durch uns alle lebt dieses Erbe, wenn wir es leben.
Der Gelobte Feiertag und seine Feier gehören zur Identität Münnerstadt, zu
dem, was uns ausmacht.

Die Aufführungen des Heimatspiels sind an den Sonntagen 28.8.,  4.9. und
11.  9.  Auch dazu lade  ich herzlich  ein.  Es  soll  immer  noch Menschen  in
Münnerstadt  und den Stadtteilen  geben,  die  das  Stück  noch nie  gesehen
haben … Ihnen ist bisher etwas entgangen! P.
Markus
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Ewige  Profess  von  Br.  Philipp  (Felix)
Katzenberger OSA

Am 24. September 2022 wird im Gottesdienst um 10 Uhr
in  der  Würzburger  Augustinerkirche  Br.  Philipp  (Felix)
Katzenberger  sich  in  seiner  Ewigen  Profess  für  immer
dem Orden der  Augustiner  anschließen.  Philipp stammt
aus Münnerstadt - vielen von Ihnen ist er bekannt, z.B. als
Ministrant oder über die Stadtkapelle.
Zu seinem Leben und zu seiner Entscheidung, als 
Augustiner zu leben, hat er einige Zeilen geschrieben:

● Aufgewachsen in Münnerstadt, Kindergarten,
Grundschule, Pfarrgemeinde Münnerstadt

● Realschule Bad Kissingen
● Ausbildung zum Erzieher
● In der Jugend tätig als Oberministrant und in der Jugendarbeit beim AMT,

Firmwochenenden der Pfarrei und KJA (ehrenamtlich bei Jugendfreizeiten)

Als Jugendlicher beschäftigte ich mich viel mit meinem Glauben, z.B. auch
über  die  Jugendarbeit.  Dabei  hatte  ich  über  die  Pfarrei  Kontakt  mit
Augustinern und auch über das AMT. 
Während meiner Ausbildung suchte ich nach Möglichkeiten diesen Glauben
leben zu können,  auch da ich Jugendarbeit  nicht  als meine Haupttätigkeit
gesehen  habe,  sondern  als  Engagement  für  eine  begrenzte  Zeit.  Wichtig
wurde mir dann die Arbeit mit Menschen mit Behinderung.
In  diesem  Zusammenhang  ist  dann  für  mich  das  Leben  als  Augustiner
interessant geworden. Eine Möglichkeit den Glauben zu leben, aber auch mit
anderen teilen zu können. Kurzum in Gemeinschaft zu sein.
„Zusammen auf dem Weg zu Gott zu sein“ lernte ich dann kennen, wurde mir
wichtig und zu einer echten Perspektive für mein ganzes Leben.
So entdeckte ich nach und nach meine Berufung und ich sage heute gerne,
ich möchte Augustiner sein. Es ist kein leichter Weg dorthin zu kommen, weil
es alles andere als ein üblicher Weg für einen jungen Menschen ist. Doch bin
ich meiner Leidenschaft gefolgt.

Foto: Br. Carsten Meister OSA



– 10 –

+ Pfarrer Edwin Erhard

Am 18. Juli 2022 ist plötzlich und unerwartet Pfr.
i.  R.  Edwin  Erhard  im  Alter  von  75  Jahren
gestorben.  An  den  Tagen  vorher  war  er  noch
seelsorglich  im  Einsatz.  Seit  gut  einem  Jahr
lebte er im Betreuten Wohnen in Münnerstadt.
Er  stammte  aus  Rannungen,  wo  er  auch
beerdigt wurde. Er hatte uns Mithilfe in unserem
Pastoralen Raum zugesagt. In vielen Regionen
unserer Diözese war er bekannt und geschätzt.
Unser  Dekan,  Stefan  Hartmann,  hat  zum  Tod
von Edwin Erhard einige Zeilen geschrieben,
denen  wir  Seelsorger  hier  uns  gerne
anschließen:

Unter die vielen, die Edwin Erhard Danke und Vergelt´s Gott sagen, reihen
wir uns auch als Verantwortliche im Dekanat Bad Kissingen ein.
Auf vielfältige Weise hat er seine priesterliche Berufung gelebt und auch bei
vielen  Veranstaltungen,  die  wir  als  Dekanat  angeboten  haben,  hat  er  in
seiner ihm eigenen Weise den Menschen die frohe Botschaft nahegebracht,
dass unser Gott ein Gott ist, der uns Leben in Fülle schenkt.
Er  konnte  Menschen  begeistern,  ihr  Leben  als  Geschenk  Gottes
anzunehmen und er lebte vor, dass diese Überzeugung im Herzen verankert
sein darf, auch wenn das Leben mir Herausforderungen zumutet.

Im  März  veröffentlichten  die  deutschen  Bischöfe  eine  Schrift:  "In  der
Seelsorge schlägt das Herz der Kirche“. Die einleitenden Worte hat Edwin
Erhard vielleicht nicht gekannt,  aber gelebt: „In der Seelsorge schlägt das
Herz  der  Kirche.  Durch  die  Seelsorge  möchte  die  Kirche  Menschen  in
unterschiedlichen Situationen nahe sein; sie steht solidarisch an ihrer Seite.
Sie will ihnen durch glaubende und hoffende Mitmenschen dabei helfen, ihr
Leben zu deuten, zu gestalten und in Würde zu leben.“

Wir sind dankbar, dass Edwin Erhard sein Herz hat so schlagen lassen, und
müssen mühsam lernen, dass sein Herz hat aufgehört zu schlagen. …

In dankbarer Verbundenheit

Stephan Hartmann, Dekan 

Foto: Barbara Oschmann 2015
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PASTORALER RAUM MÜNNERSTADT

Information für ehrenamtliche Mitarbeiter/innen
Schulung im Pastoralen Raum Münnerstadt

Fr. 14.10.22 
Pfarrheim Münnerstadt
18:00 -22:00 Uhr

In  der  katholischen  Kirche  in  Deutschland  wurden  Anfang  2010  Fälle
sexuellen  Missbrauchs  bekannt.  Bischöfe  und  Vertreter  der  Orden  haben
effektive  Maßnahmen  zur  Intervention,  Aufklärung  und  Aufarbeitung  des
geschehenen  Unrechts  in  die  Wege  geleitet  und  vielfältige  Instrumente
geschaffen,  um  sexuellem  Missbrauch  im  kirchlichen  Raum  zukünftig  so
wirksam  wie  möglich  entgegenzuwirken.  Das  gilt  auch  für  das  Bistum
Würzburg.

Die  Präventionsschulung informiert  über  sexualisierte  Gewalt,
sensibilisiert  für  Gefährdungsmomente  und  will  Hilfestellung  sowie
Sicherheit geben,

 um ein angemessenes Verhältnis von Nähe und Distanz zu finden, da-
mit Grenzverletzungen vermieden werden,

 um reagieren zu können, wenn es Kindern nicht gut geht,
 um als Mitarbeiter/in im Verdachts- und Gefährdungsmomenten hand-

lungsfähig zu sein,
 um zu erkennen, wo Grenzen der Verantwortung und Zuständigkeit

liegen, wenn es um sexualisierte Gewalt geht.

Ulrike Keßler, Gemeindereferentin – Prävention sexualisierte Gewalt

P. Markus Reis
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TERMINE

Chorproben der Kantorei :
nach Absprache mit Peter Rottmann

Öffnungszeiten der Familienbücherei im JUZE:
Montag:  14.30-17.00 Uhr
Mittwoch und Freitag:  15.30-17.00 Uhr

Während der Sommerferien ist die Bücherei 
immer montags von 14.30 – 16.30 Uhr geöffnet

Kolpingsfamilie Münnerstadt
Montag, 29.08.2022 um 15.00 Uhr Kolpingstreff im Hotel Tilman

Bergzeit am Michelsberg
Sonntag, 11.09.2022 um 18.00 Uhr
„Lebenslinien – Dankbarkeit, Ernte“

Seniorennachmittag in Reichenbach
Donnerstag, 15.09.2022 um 14.00 Uhr in der Alten Schule

HERAUSGEBER:             PFARRBÜRO-ÖFFNUNGSZEITEN  :  
       
Kath. Pfarramt St. Maria Magdalena Mo., Di., Mi., Fr.            09.00-11.00 Uhr
Kirchplatz 5        97702 Münnerstadt Mo., Di., Fr.                   15.00-16.30 Uhr
 0 97 33 / 96 30      0 97 33 / 90 01

email: pfarrei.muennerstadt@bistum-wuerzburg.de
homepage: www.maria-magdalena-muennerstadt.de
Bitte wenden Sie sich außerhalb der Bürozeiten in dringenden seelsorgerischen 
Angelegenheiten an Tel.  09733/8114-53 (P. Markus) o. 09733/8114-28 (P. Rudolf)

Konten der Kirchenstiftung St. Maria Magdalena 
IBAN: DE10 7935 1010 0000 2004 02

Spendenkonto für die Kirchenrenovierung
IBAN DE22 7935 1010 0000 2000 89 
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